
sonWauzeln
bevölkert,undnichteinmal.das

Wohnungsamt könnto

on dieserTatsacheetwasändern,weilniemand mehr wagen dürrte,
das Haus zu betreten;oder dieStiftlerwürden an Stollevon Ho

Sen 0fenrohretragen,-
Nun,1ieberFreund,k ennen Sieein wen igdieLeiden

einesStiftlers.Aber dooh igtWauz heut e niohtmehr von unserem
Hause wegzud enken,und jederhat ihn trotz seineszweifelhaften
Bufesmehr oderwenigergern,-

D_i_9__S_t_i_f_t_s_ak_a_d_9_m_ i_9.Zum besserenVerständnisdes Folgendenmuß eingangserwahnt werden,daß" Ak ademie"dieBezeichnung einerEinrichtungdes Stiftesist,die zu der Zeit,daman ihrdiesenNamen gab,schon längst nichtmehr existierte,Da alsovon dieserInstitutionzur Förderungdes geistigenLebens nichtsnehr anzutreffen ist,werde ichdie ganze Angelegenheitnoch einmal rekonstruieren,Vor über einem JahgE wurde die"Akademie"zurHebungdes allgemeinenBildungsniveaugbegründetund von uns Stiftlernauch lebhaftbegrüßt,Beiden Großen sank zwar balddie Begeisterung,als sie aufgefordert wurd en,in Abständen von 2 -4 Wochenabends einenVortrag über ein beliebigesThene zu halten,DieseVorträgewaren durch ihreDetailarbeit,über der die Hauptsachemeistensvergessenwurde,manchmal sehr interessant.Anläßlichdes 300,Jahrestages des WestfälischenFriedensstieg ein Re feratJacks des einzigenüber jenen Friedensschluß.Das Obengesagte galthierinvoIlstemMaße. So erfuhrenwir staunenden Zuhörer,daß der französischeGesandte nit93 Schlafröckenund 100 Schnupftabaksdosen inünstereintraf,während einRe ichsgraf von Schwingelbeutelauf Pippertsheim11 Tagenl adungen Wein für seineneigenen Bedarf mitführte.
Auf alleFälleverdientein astronomischerVor

tragunseres derzeitigenSeniorsder Vergessenheit,der die meisten Referateanheimgefallen seindürften,entrissenzu werden.Im Vertrauenauf die Garantieder Meinungs-und Pressefreiheit
Wage iches,einigeStückedarauszum Bestenzu geben,Jener Abend
Tarbestimnt ein Marksteininder Geistesgeschichtedes Stiftes.
Zunächst saßenwirStiftlerim Speisesaal voreinerschwarzen
Tafel,die kungtrollgeziertwar �it allerleiMathenatiachen,
astrononischen und astrologischenHi eroglyphen,Nachdem man uns
zurBrhöhung der Spannung eine Weile hatte warten lassen,er
schiender Redner,angetanmit weißem Hemd, Fliege und Sonntags
anzug und bewaffnetmit Zeichenstook und dicken Papierstöß en.
Nachdem die Hörerzur Einleitung mit allgemeinen Phrasen beschos
sen worden war en,wurde gleich schweres Geschütz aufgefahren,Bs
urde mitZahlen,�llipaen und anderen GebildendesTeltraumesum
hergeworfen.Der Zeigestockglittgeschäftigüber die Tafek,was
die restligheKlarheitzerstörte.Jupiterund Venus kreisten
durch den Raum,und schließlichlandeteman bei der Zigarredes
"Chin"-gis-chan,Was diesemit der Astronomie geme insam hat,ist
Ung bis heutenoch nicht aufgegangen.Abschließendwurden noch die

Beziehungen zwischen Uranus,Kaiserslauternund Königsstuhlgtern
Warte erklärt,woraufder VortraAwegen der Fülledes Materials


